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Vier Regeln für die Gruppenarbeit

1. Gruppenarbeit muss gelernt werden 

 ò Leiten Sie die Kooperation mit einfacher Zusammenarbeit ein.

 ò Stellen Sie später Aufgaben mit komplexer Arbeitsteilung.

2. Gruppenarbeit und Lernen generell erfordern Regeln

 ò Setzen Sie Regeln als Konfliktprophylaxe ein.

 ò Je weniger die Teilnehmenden motiviert sind, desto wichtiger sind Regeln.

3. Gruppenarbeit muss ausgewertet werden

 ò Würdigen Sie Gruppenleistung statt Einzelleistung.

 ò  Der Zwang zur Kooperation steigt, wenn das Ergebnis gemeinsam verantwortet werden 

muss. Nutzen Sie diesen Mechanismus aus.

 ò Regen Sie eine Reflexion des Kooperationsprozesses an.

4. Gruppenarbeit erfordert eine Funktionsverteilung

 ò Veranlassen Sie eine Rollenvergabe für die Berichterstattung.

 ò Führen Sie eine Zeitkontrolle ein – das fördert die Effizienz.

 ò  Ernennen Sie ggf. „Themenwächter“, die darauf achten sollen, dass die Gruppe nicht vom 

eigentlichen Thema abdriftet.
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